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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Straßenendausbau startet inStraßenendausbau startet in
drei Neubaugebietendrei Neubaugebieten

Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
wir gehen den nächsten Schritt. In den Neu-
baugebieten „Unter der Schindkaut“ (Stecken-
roth), „Vor Buchholz“ (Breithardt) und „Katha-
rinenwiese“ (Strinz-Margarethä) startet der 
Straßenendausbau. 

Damit schließen wir – nach vielen Jahren – die Er-
schließung dieser Gebiete ab. 
Ein gutes Signal: Wir arbeiten offene Punkte nun 
Schritt für Schritt ab.

Was passiert vor Ort?
Der Endausbau bringt die endgültigen Fahrbah-
nen und Gehwege. 
Dazu gehören Entwässerung und Bordsteine so-
wie die Markierungen. 

Kurz: sichere Wege, ein geordnetes Straßenbild 
und langlebige Qualität. 
Die Bauphasen stimmen wir eng mit der ausfüh-
renden Firma und den Anwohnern ab.

Planbarkeit
und gute Information
Bevor in Ihrer Straße gearbeitet wird, erhalten Sie 
rechtzeitig ein Schreiben mit Ablauf, Ansprech-
partnern und Hinweisen zu möglichen Einschrän-
kungen. Während der Bauzeit steht Ihnen das 
Bauamt für Fragen zur Verfügung – telefonisch 
und nach Terminvereinbarung auch vor Ort.

Was bedeutet das
für den Alltag?
Bauen geht nicht ohne Lärm und Umwege. Wir 
halten die Beeinträchtigungen so gering wie 
möglich. Müllabfuhr, Rettungswege und der Zu-
gang zu den Grundstücken bleiben gewährleistet. 
Wenn es hakt, finden wir gemeinsam Lösungen – 
schnell und unbürokratisch. Mein Dank gilt allen, 
die die Zeit der Provisorien mit Geduld getragen 
haben, und den Teams in Planung, Verwaltung 
und Bau für die solide Vorbereitung. Jetzt heißt 
es: anpacken und fertigstellen.

Herzliche Grüße
Patrick Berghüser

Bürgermeister
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 » Aus unserer Gemeinde
Die Gemeinde Hohenstein sucht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bautechniker/in 
(m/w/d)

oder vergleichbare Qualifikation für die Bauverwaltung 
mit Schwerpunkt Tief-, Straßen- und Hochbau in Vollzeit – 

projektbezogen für zunächst 48 Monate

Gestalten Sie unsere Gemeinde mit!
In den kommenden Jahren realisiert unsere Gemeinde bedeu-
tende Bauvorhaben – darunter die Erschließung zweier Neu-
baugebiete, umfangreiche Maßnahmen im Tiefund Straßenbau 
sowie kleinere Hochbauprojekte. Bei uns arbeiten Sie an Projek-
ten, deren Ergebnisse täglich sichtbar sind. Sie übernehmen Ver-
antwortung, gestalten aktiv mit und bringen Ihre Fachkompetenz 
dort ein, wo sie wirklich etwas bewegt.
Ihre Aufgaben:
•	 Koordination kommunaler Bauprojekte, insbesondere im Tief- 

und Straßenbau – von der Ausschreibung bis zur Umsetzung
•	 Mitwirkung bei Hochbauprojekten (kleinere bis mittelgroße 

Vorhaben)
•	 Erstellung von Ausschreibungen und Beschlussvorlagen für 

die politischen Gremien
•	 Begleitung von Maßnahmen an der Kanalinfrastruktur und 

Pflege des Kanal- und Aufbruchkatasters im GIS
•	 Mitwirkung an der Haushaltsplanung für bauliche Maßnahmen
Das bringen Sie mit:
Fachliche Qualifikation
•	 Staatlich anerkannte/r Bautechniker/in (Fachrichtung Tiefbau) oder
•	 Tiefbaufacharbeiter/in mit Zusatzqualifikation „Polier“ / 

„Schachtmeister“ oder
•	 Straßenbaumeister/in oder
•	 Abgeschlossenes Studium im Bauingenieurwesen (Schwer-

punkt Straßen- und Tiefbau)
Erfahrung & Kenntnisse
•	 Berufserfahrung im Tief- und Straßenbau (z. B. Erdarbeiten, 

Kanalbau)
•	 Grundkenntnisse im Hochbau sowie im Vergabe- und Bauver-

tragsrecht (VOB, VOL, UVgO, VgV, VOB/B)
•	 Grundverständnis der HOAI und kommunaler Verwaltungspro-

zesse (oder Bereitschaft, sich einzuarbeiten)
•	 Sicherer Umgang mit MS-Office, idealerweise Erfahrung mit 

GIS (z. B. CAIGOS)
Persönliche Kompetenzen
•	 Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
•	 Teamgeist und Kommunikationsstärke
•	 Führerschein der Klasse B
Das bieten wir Ihnen:
•	 Eine zunächst auf 48 Monate befristete Vollzeitstelle mit Op-

tion auf Verlängerung
•	 Leistungsgerechte Vergütung bis EG 9c TVöD-VKA (Brutto 

ab 3.900 Euro), abhängig von Qualifikation und Erfahrung
•	 Ein Arbeitsplatz mit direkter Wirkung – Sie sehen die Ergeb-

nisse Ihrer Arbeit täglich in unserer Gemeinde
•	 Ein engagiertes, kollegiales Team und ein wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
•	 Flexible Arbeitszeiten für eine gute Vereinbarkeit von Beruf und 

Privatleben
•	 Möglichkeiten zur fachlichen Weiterbildung (Baurecht, Projekt-

steuerung, GIS u. a.)
•	 JobRad, uvm.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
19. Oktober 2025. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Fenja Wei-
mer über Ihre Kontaktaufnahme – telefonisch unter 06120-
2944 oder per E-Mail: Fenja.Weimer@hohenstein-hessen.de
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur 
beantwortet Ihnen die Abteilungsleitung Bauen: Herr Marlin 
von der Heydt, 06120-2933 oder per E-Mail:
Marlin.VonderHeydt@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.

Die Gemeinde Hohenstein sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

studentische
Hilfskraft (m/w/d)

die uns bei Fördermitteln, Wirtschaftsförderung und Digitalisie-
rung unterstützt.
Sie möchten hinter die Kulissen der Gemeindeverwaltung der 
Gemeinde Hohenstein schauen und Projekte aktiv mitgestalten? 
Sie sind innovationsgetrieben, voller Energie und Ideen und stets 
bestrebt, neue Trends aktiv mitzugestalten und Veränderungen 
in konkrete Lösungen umzusetzen?
Dann werden Sie Teil unseres Teams in Hohenstein!
Ihre Aufgaben:
•	 Recherche und Dokumentation relevanter Förderprogramme
•	 Unterstützung bei Antragstellungen und 

Verwendungsnachweisen
•	 Pflege und Aktualisierung eines Gewerbeverzeichnisses
•	 Mitwirkung an kleineren Digitalisierungsprojekten
•	 Unterstützung bei verschiedenen Projekten der Gemeinde
Diese Kompetenzen bringen Sie idealerweise mit:
•	 Eingeschriebene Studentin oder eingeschriebener Student, 

vorzugsweise mit Bezug zu Verwaltung, Wirtschaft, Politik-, 
Digitalisierungs- oder Sozialwissenschaften

•	 Interesse an Verwaltung, Wirtschaftsförderung und 
Digitalisierung

•	 Freude an Recherche, Organisation und strukturierter Arbeit
•	 Zuverlässigkeit, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
•	 Sicherer Umgang mit MS Office und digitalen Tools
Wir bieten folgende Leistungen:
•	 spannende Einblicke in die Arbeit einer Gemeindeverwaltung
•	 flexible Arbeitszeiten (10–20 Std./Woche)
•	 tarifgerechtes Entgelt
•	 die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen
•	 direkte Zusammenarbeit mit Bürgermeister und 

Verwaltungsteam
•	 befristet zunächst für 12 Monate
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
19. Oktober 2025. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Fen-
ja Weimer über Ihre Kontaktaufnahme – telefonisch unter 
06120/2944 oder per E-Mail: Fenja.Weimer@hohenstein-hes-
sen.de
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur 
beantwortet Ihnen die Abteilungsleitung Haupt- und Finanz-
verwaltung: Herr Thorsten Motz, 06120/2943 oder per
E-Mail: Thorsten.Motz@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.
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	■ Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein
Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche 
oder online unter www.hohenstein-hessen.de erhältlich.
In Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, ist eine Mindest-
abnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbe-
stellung. Die maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 RM 
begrenzt (es können nur RM bestellt werden, das gerückte Brenn-
holz wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren 
Bedarf haben, ist es möglich, Nadelholz zusätzlich zu bestellen.
Sofern Sie eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, 
bitten wir um einen Hinweis, damit wir dies berücksichtigen können 
(bis zu 15 Rm).
Ihre Brennholzbestellung können Sie vom ab sofort bis 30. Novem-
ber 2025 bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1 einrei-
chen, oder uns per Fax 06120/2940 oder E-Mail: an tatjana.jadatz@
hohenstein-hessen.de zukommen lassen.
Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage der Vorjahre, bitten wir 
um Vorlage Ihrer Feuerstättenbescheinigung, sowie falls noch 
nicht vorliegend eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnah-
me an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz, falls uns 
diese aus dem Vorjahr nicht vorliegen.
Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mitte 
Februar 2025) erhält der Kunde eine Rechnung über die bestellte 
Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen Zahlungsfrist 
hat der Kunde die Möglichkeit, das Brennholz in Augenschein zu 
nehmen. Eine Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet 
nicht statt. Von Rückfragen und Sonderwünschen bitten wir abzu-
sehen. Diese können im Ausnahmefall berücksichtigt werden, ver-
zögern aber in der Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen 
Bestellung.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Ho-
henstein und dem Erhalt des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der 
Aufarbeitung beginnen.
Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.

Selbstwerber in der 
Fläche
Maßeinheit Raummeter

Brennholz am Weg
Maßeinheit 
Festmeter

Buche u. s. 
Hartlaubholz

30,- € 60,- €

Eiche 25,- € 50,- €
Nadelholz 15,- € 40,- €
Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 
16.08. - 31.10.2025 gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 
01.11. - 15.12.2025. Für die kommende Brennholzsaison beginnt die 
Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 16.12.2025 - 
31.05.2026, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2026. Dies gilt 
nicht für gerücktes Industrieholz am Weg.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein

 
 

Die Gemeinde Hohenstein liegt im westlichen 
Taunus zwischen Limburg und Wiesbaden.  

 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten 
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohnestein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 
 

 
 
 

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Bitte den Anzeigen- und Redaktionsschluss in 
KW40 beachten!
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs- 
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 40 03.10.2025 24.09.2025
KW 41 10.10.2025 01.10.2025
KW 42 17.10.2025 13.10.2025
Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Breithardter Weinstand
Der Ortsbeirat Breithardt möchte sich zum Ende der Saison, bei 
allen Standbetreibern und Gästen des „Breithardter Weinstan-
des“ ganz herzlich bedanken! 
Es war wieder schön mit EUCH!
Großen Anklang fand in diesem Jahr der Handkäs-Salat des 
Eselvereins!

Deshalb hier das Rezept:
250 g Handkäse ohne Kümmel, 1 rote Zwiebel, 1 säuerlicher 
Apfel, Schnittlauch und Petersilie nach belieben
Salz und Pfeffer, schwarz, 2-3 Esslöffel Schmand
Handkäse würfeln (geht kalt am besten), die Zwiebel und den 
geschälten Apfel würfeln
Schnittlauch und Petersilie kleinschneiden schneiden
alles vermischen und mit Salz und Pfeffer würzen und den 
Schmand unterrühren
Mindestens 8 Stunden, besser über Nacht im Kühlschrank oder 
kalten Keller ziehen lassen.
Dazu schmeckt am besten ein kräftiges Schwarzbrot und na-
türlich ein leckeres Glas Wein!
Apropo Wein, wir haben noch einen kleinen Restbestand von 
den diesjährigen Weinen des Weinguts-Hammen aus Köngern-
heim. Vielleicht möchte der ein oder andere diesen auch nach 
der Weinstandsaison genießen!
Bestellungen nimmt Andreas Gerloff unter der
Tel. 0152/53745038 gerne bis zum 31. Oktober entgegen.

Ortsbeirat Breithardt
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2025/2026 / Abgabefrist 30.11.2025 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 



Nr. 39/2025	 5� Hohensteiner BLÄTTCHE

	■ Bürgermeister vor Ort
Der persönliche Austausch ist mir ein großes Anliegen. Viele The-
men lassen sich am besten im direkten Gespräch klären – un-
kompliziert, offen und nah dran. Deshalb starte ich das Format 
„Bürgermeister vor Ort“. Dabei bin ich in den einzelnen Ortstei-
len präsent und stehe für Fragen, Anliegen und Anregungen zur 
Verfügung.
Mir ist wichtig, dass Sie mich als Bürgermeister jederzeit an-
sprechbar erleben können. Ob es um ganz konkrete Fragen aus 
Ihrem Ortsteil geht, um Ideen für die Zukunft unserer Gemeinde 
oder um persönliche Anliegen – im Gespräch möchte ich zuhö-
ren, aufnehmen und gemeinsam nach Lösungen suchen.
Damit ich mich bestmöglich vorbereiten kann, freue ich mich, 
wenn Themen oder Fragen bereits im Vorfeld angemeldet (Buer-
germeister@hohenstein-hessen.de) werden. So ist sichergestellt, 
dass wir vor Ort zielgerichtet ins Gespräch kommen und auch 
komplexere Anliegen gleich mit den richtigen Informationen be-
sprechen können.
Natürlich sind auch spontane Gespräche möglich – jeder ist 
herzlich eingeladen vorbeizuschauen. Ich freue mich auf viele 
Begegnungen und einen offenen Austausch in den Ortsteilen.

Termine „Bürgermeister vor Ort“
Hennethal,
Dorfgemeinschaftshaus	 09.10.2025, 15:30 – 17:00 Uhr
Born, Clubraum 	 29.10.2025, 15:30 – 17:00 Uhr
Burg-Hohenstein, Clubraum	 18.11.2025, 15:30 – 17:00 Uhr
Strinz-Margarethä, Clubraum	 11.12.2025, 15:30 – 17:00 Uhr
Holzhausen, Clubraum	 15.01.2026, 15:30 – 17:00 Uhr
Breithardt, Clubraum	 05.02.2026, 15:30 – 17:00 Uhr
Steckenroth, Vereinsraum	 05.03.2026, 15:30 – 17:00 Uhr

Herzliche Grüße
Patrick Berghüser

Bürgermeister

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15:00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
SIE!

	■ Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße „Am Kin-
dergarten“, direkt am Sportplatz.
Es ist mittwochs von 16.00 - 
17.00 Uhr und sonntags von 
14.00 - 15.00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und funk-
tionsfähig ist und nicht größer als 
40x40x40 cm, jedoch keine Klei-

dung, keine Kuscheltiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!
„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“
Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

	■ Naturschaugarten Breithardt
Sammelbestellung des Naturschau-
gartens - Mehr Artenvielfalt für euren 
Garten!
Warum ist der Herbst die beste 
Pflanzzeit?
Entgegen der weit verbreiteten Annah-
me wachsen Pflanzen nicht nur in der 
sonnenreichen, warmen Jahreszeit. 
Es ist richtig, dass Pflanzen in dieser 
Jahreszeit ihre Kraft in oberirdisches 
Wachstum stecken und sich der Son-
ne entgegenstrecken- Triebe wach-

sen und Blätter sprießen- und mit dem Beginn des Herbstes zieht 
die Pflanze ihre Kraft aus den Blättern und lässt diese in goldener 

Pracht herabfallen. Doch diese Kraft entschwindet nicht einfach, 
sondern wandert in die Wurzeln, sodass die Pflanze im Herbst ihr 
Wachstum unterirdisch fortsetzt. Praktisch gesprochen: Die Pflanze 
wurzelt im Herbst und Winter am besten ein. Eine Pflanze wächst zu 
jeder Jahreszeit, mal nach oben, mal nach unten!
Wieso das Pflanzen von Wildpflanzen?
Die meisten üblich erwerbbaren Pflanzen sind entweder nichthei-
mische Exoten oder Zuchtsorten, die einer heimischen Wildart ent-
springen. In beiden Fällen sind diese Pflanzen oft wertlos für die 
bestäubenden Insekten, weil deren Rüssel oder Körperformen nicht 
mit der Blütenform kompatibel ist. Zusätzlich enthalten Zuchtfor-
men oftmals weit weniger Pollen und Nektar als deren Ursprungsart 
oder bringen nur der domestizierten Honigbiene Nahrung, weshalb 
auch „Blumen voll mit Bienen“ nur den wenigsten Insektenarten 
weiterhelfen.
Auch Ihr könnt wieder Inseln des Lebens in eurem Garten 
werden!
Der Naturschaugarten wird dieses Jahr eine Sammelbestellung 
bei einer auf heimische Wildpflanzen spezialisierten Gärtnerei 
vornehmen.
Bis zum 15. Oktober 2025 können Bestellungen an Ni.boettch@
gmail.com gesendet werden. Dabei kann ganz formlos die Anzahl 
der jeweiligen Pflanzenart und deren Anzahl beschrieben werden. 
Für eure Bestellung erhaltet ihr 5 % Rabatt und spart euch den 
Versand. Das Sortiment kann auf der Internetseite der Gärtnerei 
Strickler aus Alzey eingesehen werden. Nach Erhalt der Bestellung 
beim Naturgarten wird die Bezahlung über den Naturgartenverein 
abgewickelt.
Herbstzeit ist Pflanzzeit!

Blumige Grüße, der Naturschaugarten aus Breithardt

	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat um 15:00 Uhr im Clubraum der 
Aubachhalle.

	■ Frauenkleiderbasar in Breithardt

mailto:Buergermeister@hohenstein-hessen.de
mailto:Buergermeister@hohenstein-hessen.de
mailto:Ni.boettch@gmail.com
mailto:Ni.boettch@gmail.com
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Der Basar für Herbst/Winterbekleidung in der Geschwister-
Grimm-Schule in Breithardt findet am Samstag, 01. November 
statt. Interessierte Käufer können von 13:00 - 16:00 Uhr gemütlich 
einkaufen und im Basar Café ab 12:30 Uhr, wieder selbstgebacke-
ne Kuchen genießen.
Seit 1999 wird der Frauenkleider Basar zweimal im Jahr von einem 
bewährten Helfer-Team durchgeführt.
Der Basar erfreut sich in der Region großer Beliebtheit und ist je-
des Mal ein voller Erfolg. Der Erlös geht immer an den Förderverein 
Goldesel e.V., die damit schon viel Gutes für die Grundschulkinder 
anschaffen konnten.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Tel. 0171 3641150 (Ruth) oder 0176/43737819 (Petra).
Am 01. November von 8:30 - 10:00 Uhr erfolgt die Annahme Ihrer 
Kleidung, die sauber und in gutem Zustand sein muss.
Pro Verkäufernummer werden max. 25 Kleidungsstücke (inkl. 
Accessoires, z.B. Gürtel, Taschen, Schuhe) angenommen. Die Klei-
dung muss fest (aber nicht mit Nadeln!) mit einem Schild versehen 
sein, aus dem Verkäufernummer (rote Schrift) sowie Größe und 
Preis (blaue Schrift) hervorgehen. Alle Artikel sollen in einem Korb 
oder Karton abgeliefert werden, der ebenfalls mit der Verkäufer-
nummer beschriftet ist.
Lose Kleidungsstücke oder Tüten werden nicht angenommen.
Achtung: Kleiderbügel nur dabei lassen, wenn sie nicht mehr be-
nötigt werden.
Die Abrechnung/Abholung ist am 01. November von 18.00 - 18.30 
Uhr.
15,0 % des Verkaufspreises werden einbehalten und kommen 
komplett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt zugute.
Außerdem stellt jeder Verkäufer einen selbstgebackenen Kuchen für 
das Basar-Café.

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10:00 - 11:30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth.
Weitere Informationen erhalten Sie von der Tanzleiterin Hildegard 
Bernstein. Kontakt 06124/12357.

STECKENROTHER 
KERB 2025

ÖFFENTLICHER KERBEGOTTESDIENST IN DER KIRCHE

IM ANSCHLUSS KERBETANZ UND ZELTKERB AM 
SPORTPLATZ MIT DER BAND “DEJA VU”
EINTRITT 8€

S

FREITAG, 26.09. 18:30

KERBEBAUMSTELLEN
PARTY IM ZELT MIT MSP-MUSIC 
EINTRITT FREI 

SAMSTAG, 27.09. 18:30

11:00
KERBEFRÜHSCHOPPEN AM SPORTPLATZ 
MIT HÜPFBURG UND XXL-FUSSBALL-DARTSCHEIBE FÜR 
UNSERE KLEINEN GÄSTE (BEI GUTEM WETTER)

12:00
MITTAGSTISCH MIT SCHNITZEL, BRATWURST, 
CURRYWURST UND POMMES 
IM ANSCHLUSS KAFFEE UND KUCHEN 

14:00 
VORTRAG DES KERBESPRUCHS AM KERBEBAUM
IM ANSCHLUSS PARTY MIT 
DER BAND “THE HIGHSTONES”S”

STECKENROTHER
KERB 2025

SONNTAG, 28.09.
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Markierung zum Hundsküppel. Nach der Umrundung dieses Ge-
ländesporns erfolgte in Etappen der Abstieg bis zur Hütte mit dem 
Blick über Adolfseck. Die Aussicht und die schattige Bank luden 
unwiderstehlich zu einer kurzen Rast ein. Es folgte hernach ein Ab-
schnitt auf der Trasse des Aar-Höhenweges, zu dessen „Upgrade“, 
wie man das wohl heute ausdrücken würde, die Aar-Schleifen kre-
iert wurden. Ein Kahlschlag ermöglichte noch einmal die Sicht über 
das Tal hinweg bis zu den Häusern im Oberdorf von Burg-Hohen-
stein und auf die Mauerreste der einstigen Burg in Adolfseck. Der 
Hangweg wirkte heute durch den Wechsel von Licht durchfluteten 
Passagen und recht dunkel wirkenden Schattenpartien besonders 
attraktiv. Auch wenn einige Wanderer dem als schön empfundenen 
Weg weiter gefolgt wären, drängte es die Mehrheit zurück zum Ver-
einsheim des GSV Born. Dort war inzwischen von den Helfern des 
Vereins ein Grill aufgestellt und im Clubraum eingedeckt worden, 
wofür wir den Verantwortlichen auch an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön aussprechen wollen. Bevor alle anwesenden 32 Wan-
dersleute ihr Glas erhoben, um auf den Wanderkreis anzustoßen, er-
innerte der derzeitige Wanderführer an die vergangenen Hunderter. 
Auch wenn keiner der Anwesenden alle 600 Touren miterlebt hatte, 
so löst doch allein die stattliche Zahl Bewunderung aus und jeder 
konnte für sich nachrechnen, wie hoch sein Anteil war. Einig waren 
sich alle: „Der Wanderkreis läuft und läuft und - wir wollen das Er-
folgsmodell Hohensteiner Wanderkreis fortsetzen und gemeinsam 
den nächsten Hunderter angehen“.
Gelegenheit zum Mitwandern gibt es wieder in 14 Tagen am Don-
nerstag, 2. Oktober bei einer Tour mit Start um 14:00 Uhr vom 
Bürgerhaus in Hennethal. Neben einer ca. 8 km langen Strecke gibt 
es auch bei Bedarf die Möglichkeit einer kürzeren Wanderung. Für 
die Schlussrast sind die Wanderer in der Pizzeria ASPENDOS in 
Breithardt angemeldet.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Fotos vermit-
teln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabeisein lässt außer-
dem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. Auskünfte zum offenen 
Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

 
 

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Herrliches Spätsommerwetter verhieß am Donnerstag, 18. Septem-
ber den Wanderern des Hohensteiner Wanderkreises eine schöne 
Tour. Die Sonne schien vom Firmament und eine Brise sorgte auf 
der Höhe vom Noll bei Born für frische Luft - es muss wohl die Aar-
Höhenluft gewesen sein. So verriet der Wettergott schon, was sich 
der Wanderführer für die heutige Wanderung als Strecke ausge-
dacht hatte. Weil sich der Hohensteiner Wanderkreis in seiner Tou-
renstatistik anschickte, wieder einen Hunderter zu vollenden, eine 
Tatsache, die sich bei 14-tägigem Laufturnus etwa alle vier Jahre 
ergibt, so erschien dem besonderen Anlass angemessen, die jüngst 
prämierte Aar-Schleife mit dem Namen Aar-Höhenluft genau richtig 
zu sein.

Vom Parkplatz mit der großen INFO-Tafel marschierten die Wande-
rer am Waldrand entlang zur Gemarkungsgrenze zum Nachbarort 
Adolfseck. Auf Adolfsecker Gebiet verließ die Aar-Schleife auf einem 
urigen Pfädchen die bislang mit der Borner Runde gemeinsam ge-
nutzte Trasse. Ein vielbeiniger Lindwurm schlängelte sich durch das 
Gelände. Bei einer Bank kringelte sich der Lindwurm wieder ein 
und die Teilnehmer der versammelten Gruppe ließen ihre Blicke zu 
der Häuseransammlung von Lindschied am jenseitigen Hang des 
Aartales schweifen. Weiter abwärts wandernd sahen die Läufer auf 
das Naturschutzgebiet im Pohlbachtal. Bei einem Hochsitz wies die 

10.10.
Kerbefreitag  
ab 17:00 Uhr  Kerbebaumstellen mit Fassbieranstich 

Der Verein Burg Hohstaaner e.V. und die Kerbegesellschaft lädt ein:

12.10.
Kerbesonntag 

ab 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche  

ab 11:00 Uhr  Frühschoppen mit Mittagessen  

ab 14:00 Uhr  Kerbeumzug mit anschl. Kaffee und Kuchen 

13.10.
Kerbemontag   
ab 11:00 Uhr   Frühschoppen mit Mittagessen  
 in der Gemeindehalle  

11.10.
Kerbesamstag   
ab 19:00 Uhr  Tanz mit MSP-Music

	■ Seniorentreff Hennethal
Der nächste „Seniorentreff Hennethal“ findet am Freitag, 31. Ok-
tober um 15:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Der Novembertermin findet wie geplant am Freitag, dem 14., 
und der Dezembertermin am Freitag, dem 5., statt.

http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com


Hohensteiner BLÄTTCHE	 8� Nr. 39/2025

 » Vereine und Verbände

	■ TC Hohenstein e.V.
Tennisclub Hohenstein: 
Gelungenes Tenniscamp mit 16 Kindern

Drei Tage lang drehte sich beim Tenniscamp des TC Hohenstein al-
les um Spaß, Spiel und Sport. Insgesamt 16 Kinder nahmen vom 
11. bis 13. August am Camp teil und erlebten abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten, spannende Ballwechsel und viel Freude am 
Tennissport.
Unter der Leitung der drei Trainer Oliver Weygandt, Ralf Kehder und 
Christian Stettler erhielten die Kinder ein altersgerechtes und leis-
tungsorientiertes Training. Neben Technikübungen standen auch 
Koordination, Teamspiele und kleine Wettkampfformen auf dem 
Programm.
Für die perfekte Organisation abseits des Platzes sorgten die beiden 
Betreuerinnen Nadja Stettler und Jessica Benedetto. 
Sie kümmerten sich um die Verpflegung der Kinder sowie um alle 
organisatorischen Belange – von der Obst- und Snackversorgung 
bis hin zur Betreuung in den Pausen.
Ein besonderes Highlight erwartete die Kinder am Abschlusstag: 
Alle Teilnehmer legten erfolgreich das Sportabzeichen im Tennis ab 
und konnten stolz ihre Urkunden entgegennehmen.
„Es war schön zu sehen, mit wie viel Begeisterung und Einsatz die 
Kinder dabei waren. 
Die Mischung aus Training, Spiel und Gemeinschaft hat allen gro-
ße Freude bereitet“, resümierte Christian Stettler am Ende der drei 
Camp-Tage.
Das Tenniscamp war ein voller Erfolg und wird auch im kommenden 
Jahr wieder stattfinden.
Wer selbst Lust bekommen hat, den Tennissport auszuprobieren, 
kann sich jederzeit an den Vorsitzenden Christian Stettler wenden 
(E-Mail: christian.stettler@gmx.de).

	■ Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus e.V.

Einladung Demenz und Prävention
Im Rahmen der Vortragsreihe „Pflegewissen kom-

pakt. Informationen und praktische Tipps“ des Kompetenzzentrum 
Pflege Rheingau-Taunus lädt die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-
Taunus für Mittwoch, 15. Oktober von 17:00 - 19:00 Uhr zu dem 
Vortrag „Basiswissen Demenz und Prävention“ ins Kompetenzzent-
rum Pflege, Martha-von-Opel-Weg 31 in Bad Schwalbach ein. 
Der Vortrag gibt einen Überblick über das Wichtigste, was man über 
Demenzen wissen sollte, und berichtet über aktuelle wissenschaft-
liche Erkenntnisse, wie man sich vor einer demenziellen Erkrankung 
schützen oder eine mögliche Erkrankung zumindest hinauszögern 
kann. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist kostenlos. 
Um Anmeldung wird gebeten. Kontakt 06124/7254027, 
E-Mail:info@alzheimer-rheingau-taunus.de.

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 - 18.30 
Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, 
Tel. 06120/2937,
E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de.

	■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätten Breithardt/Steckenroth
Weihnachten 22.12. bis 05.01.2026
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Weihnachten 22.12. bis 02.01.2026
Kindertagesstätte Holzhausen über Aar
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026
Kindertagesstätte Born
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026
Kindergruppe Hennethal e.V.
Weihnachten 22.12. bis 02.01.2026

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

mailto:christian.stettler@gmx.de
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Eltville von 17:00 - 21:00 Uhr Genuss-Geschenke zu. Gesunde Zu-
taten werden zu feinen Mitbringseln verarbeitet, die schön verpackt 
auch das Auge erfreuen. Kosten: 55,00 Euro, Mitglieder 45,00 Euro, 
zuzüglich 15,00 Euro Materialkosten. Anmeldung: 0163/1845637, 
miriam.pohl@arcor.de.
Meditatives Singen – 24. Oktober
Am Abend des 24. Oktober erklingen in Bad Schwalbach beim Me-
ditativen Singen die Stimmen. Alexsandra Hodgson verbindet von 
19:00 - 21:00 Uhr Klang, Stille, Bewegung und Ruhe zu einem be-
sonderen Erlebnis, das Körper und Seele gleichermaßen berührt. 
Teilnahmegebühr: 12,00 Euro, Mitglieder 9,00 Euro. Anmeldung: 
06120/6229, info@atemfluss.de.
Qi Gong für Menschen, die andere betreuen und für Therapeu-
ten – 25. Oktober
Am 25. Oktober lädt Alexsandra Hodgson von 10:30 - 13:30 Uhr 
nach Bad Schwalbach ein. Das Qi-Gong-Seminar für Menschen, die 
andere betreuen, sowie für Therapeutinnen und Therapeuten, stärkt 
Körper, Atem und innere Balance. Kosten: 65,00 Euro, Mitglieder 
52,00 Euro. Anmeldung: 06120/6229, info@atemfluss.de.
Gemeinsam wieder aktiv – 31. Oktober
Zum Monatsabschluss, am 31. Oktober, heißt es wieder „Gemein-
sam aktiv“ in Bad Schwalbach. Dieses Mal gestaltet Ute Hamann 
die Veranstaltung mit einem Gedächtnistraining durch Musik. Von 
13:00 - 15:30 Uhr können die Teilnehmenden Freude an der Be-
wegung der Gedanken erleben und neue Impulse für den Alltag 
erhalten. Kosten: 12,50 Euro, Mitglieder 10,00 Euro. Anmeldung: 
06124/722429, info@kneipp-bad-schwalbach.de.

	■ Holdesser Racing Team

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.

Oktober im Kneipp-Verein
Gedächtnistraining für Seniorinnen und Senio-
ren – 1. Oktober
Ein wacher Geist kennt kein Alter. Am 1. Oktober 
lädt Ute Hamann, integraltherapeutische Musik-

pädagogin, nach Bad Schwalbach ein. Jeden Mittwoch von 15:30 
– 17:30 Uhr werden spielerische und alltagsnahe Übungen für das 
Gedächtnis angeboten, die Freude und geistige Fitness miteinan-
der verbinden. Die Teilnahme kostet 10,00 Euro, für Mitglieder 8,00 
Euro. Anmeldungen: 06128/2018127, utehamann@utehamann.de.
Klänge in der Natur – 5. Oktober
Natur und Musik verbinden sich bei „Klänge in der Natur“ am 5. 
Oktober in Bad Schwalbach-Ramschied. Anke Hoffmann (Dipl.-
Psych., Tanztherapeutin FITT) lädt zu einer besonderen Abend-
stunde ein, bei der Stimmen, Instrumente und Naturgeräusche eins 
werden. Treffpunkt ist der Parkplatz am Waldfriedhof, von dort führt 
ein kurzer Weg zu einer Wiese am Sauerborn. Beginn ist um 18:00 
Uhr, Ende gegen 19:30 Uhr. Statt einer festen Gebühr wird um eine 
Spende gebeten. Anmeldung: 0157/ 55032072, 
ankehofffrau@freenet.de.
Barfußwanderung – 8. Oktober
Am 8. Oktober heißt es: Schuhe aus und Natur spüren! Christine 
Ott und Hannelore Schmiechen, laden zur Barfußwanderung in Bad 
Schwalbach ein. Start ist um 17:30 Uhr, die Füße erfahren auf unter-
schiedlichen Untergründen eine wohltuende Massage und der Geist 
neue Leichtigkeit. Gäste zahlen 8,00 Euro, Kurgäste und Mitglieder 
6,00 Euro. Anmeldung: 0173/6631492, 
hanneschmiechen@gmail.com.
Breathwork – Atme dich frei – 11. Oktober
Bewusstes Atmen befreit und schenkt Energie. Am 11. Oktober 
leitet Anja Kylius-Kremper in Bad Schwalbach einen dreistündigen 
Breathwork-Workshop. Von 14:00 - 17:00 Uhr entdecken die Teil-
nehmenden Atemtechniken, die innerlich reinigen und stärken. Kos-
ten: 75,00 Euro, Mitglieder 60,00 Euro. Anmeldung: 0170/9685831, 
a.Kylius-kremper@freenet.de.
Wildkräuterküche – 11. Oktober
Wildkräuter sind wahre Schätze der Natur. Am 11. Oktober führt 
Christine Ott, Kräuter-Erlebnispädagogin, in Idstein durch die 
Wildkräuterküche. 
Gemeinsam werden Kräuter gesammelt und zu leckeren Rezepten 
verarbeitet. Die Veranstaltung läuft von 14:00 - 19:00 Uhr. Der Bei-
trag beträgt 40,00 Euro, für Mitglieder 32,00 Euro, hinzukommen 
10,00 Euro Materialkosten. Anmeldung: 0173/6631492, 
christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Nadelbinden – 
Eine Handarbeitstechnik aus der Jungsteinzeit – 13. Oktober
Eine alte Technik neu entdeckt: Am 13. Oktober zeigt Alexsandra 
Hodgson, Heilpraktikerin und Qi-Gong-Lehrerin, in Burg-Hohen-
stein das „Nadelbinden“ – eine Handarbeitstechnik, die bereits in 
der Jungsteinzeit genutzt wurde. 
Von 16:30 - 19:00 Uhr können die Teilnehmenden in diese beson-
dere Kulturtechnik eintauchen. Kosten: 25,00 Euro, Mitglieder 20,00 
Euro, jeweils zuzüglich Materialkosten. 
Anmeldung: 06120/6229, info@atemfluss.de.
Klangmeditation am Dienstag – 14. Oktober
Klangschalen und sanfte Töne schaffen tiefe Ruhe. Am 14. Oktober 
lädt Christine Ott in Idstein zur Klangmeditation am Dienstag ein. 
Von 18:00 - 19:30 Uhr öffnet sich ein Raum für Entspannung und 
innere Einkehr. Kosten: 15,00 Euro, Mitglieder 12,00 Euro. Anmel-
dung: 0173/6631492, christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Führung im Heilpflanzengarten – 15. Oktober
Am 15. Oktober führt Christine Ott durch den Heilpflanzengarten 
in Bad Schwalbach. Zwischen 17:30 und 19:00 Uhr lernen die Teil-
nehmenden Heilpflanzen kennen, die schon seit Jahrhunderten 
für Gesundheit und Wohlbefinden genutzt werden. Das Thema ist 
„Vorbereitung auf den Winter, Früchte und Nüsse.“ Kurgäste zahlen 
8,00 Euro, Mitglieder und Vereinsmitglieder zahlen 6,00 Euro. An-
meldung: 0173/6631492, christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Kuren nach Hildegard von Bingen – 24. Oktober
Die Klostermedizin Hildegards hat bis heute Bedeutung. Am 24. 
Oktober gibt Gesundheitsberaterin Marina Hachenberger von 15:00 
- 16:30 Uhr in Bad Schwalbach Einblicke in die Kuren nach Hilde-
gard von Bingen. Praxisnah und verständlich erfahren die Teilneh-
menden, wie alte Rezepte auch heute noch Kraft schenken. Kosten: 
15,00 Euro, Mitglieder 12,00 Euro, plus 5,00 Euro Materialkosten. 
Anmeldung: 0176/53582916, marinahachenberger@gmail.com.
Genuss-Geschenke selbstgemacht – 24. Oktober
Mit Liebe gemacht und mit Freude verschenkt: Am 24. Oktober be-
reitet die ganzheitliche Gesundheitsberaterin (IHK) Miriam Pohl in 
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Herr Dr. Umscheid setzt sich sehr für die Hospizbewegung Idsteiner 
Land ein. Margarete Bartels überreichte ihm deshalb, im Namen der 
Breithardter Landfrauen, eine Spende für den Neubau eines Hospi-
zes in Idstein.

	■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
Sportlerehrung im Kloster Eberbach: 
Glanzvoller Nachmittag für 
Ausnahmetalente

Gesamtgruppe geehrte Sportlerehrung

Am Sonntag, 7. September, fand im ehrwürdigen Dormitorium des 
Kloster Eberbach die diesjährige Sportlerehrung statt – ein festli-
cher Nachmittag, der rund 200 Gäste aus Sport, Schule und Verein 
zusammenbrachte.
Vor dem offiziellen Ehrungsteil hielten Landrat Sandro Zehner sowie 
Olympiasiegerin Ann Kathrin Linsenhoff feierliche Eröffnungsreden. 
Außerdem begrüßte Julius Wagner, Vorstandsvorsitzender der Stif-
tung Kloster Eberbach, die Gäste und betonte, wie besonders es 
sei, die Ehrung an diesem denkwürdigen Ort stattfinden lassen zu 
können.
Sportkreisvorsitzender Markus Jestaedt übernahm die Moderation, 
führte souverän durch die vielen Ehrungen und würdigte die heraus-
ragenden Leistungen der Sportlerinnen und Sportler. 
Sportdezernent Hans Rodius überreichte gemeinsam mit Landrat 
Sandro Zehner die Urkunden und Ehrennadeln an die Geehrten.
Insgesamt wurden 48 Einzelsportlerinnen und -sportler sowie 9 
Mannschaften ausgezeichnet. 
Acht Vereinsmitglieder erhielten Anerkennung für ihr ehrenamtliches 
Engagement, während zehn Prüfer für ihre Verdienste geehrt wur-
den. Unter den Geehrten befanden sich hessische Meister, deut-
sche Meister, Europameister – und sogar zwei Weltmeister.
Besondere Highlights des Nachmittags waren ein dynamischer 
Rope-Skipping-Auftritt sowie die musikalische Darbietung der 
17-jährigen ukrainischen Sängerin Marta Bodnia, die den Ehrungs-
nachmittag stimmungsvoll abrundete. 
Nach dem offiziellen Teil lud ein reichhaltiges Buffet die Gäste zu 
kulinarischen Genüssen und angeregtem Austausch ein.
Die Veranstaltung verband sportliche Exzellenz mit historischer At-
mosphäre und persönlicher Würdigung. 
Sie feierte die Werte des Sports: Teamgeist, Engagement und 
Durchhaltevermögen, und machte den Nachmittag zu einem unver-
gesslichen Erlebnis, das die Erfolge der Sportlerinnen und Sportler 
eindrucksvoll ins Rampenlicht rückte.

	■ LandFrauen Breithardt
Breithardter Landfrauen stellen neue 
Blumenkübel am Brunnen auf

Die Landfrauen sorgen seit Jahrzehnten für eine Verschönerung des 
Ortsbildes. Sie pflegen ehrenamtlich, an verschiedenen Stellen in 
Breithardt, Blumenbeete.
Am Brunnen sind 2018 nach der 600 Jahr-Feier „provisorisch“ Blu-
mentöpfe aus alten Reifen aufgestellt worden. Die Erfahrung zeigt: 
nichts hält so lange wie ein Provisorium!
Jetzt war es soweit, dass Silke Emich die Erneuerung federführend 
in die Hand nahm und kurzerhand aus Beton neue Kübel gegossen 
hat.
Der Ortsbeirat wollte sich für den Einsatz bei allen Landfrauen 
bedanken und lud sie deshalb zu einer kleinen Einweihungsfeier 
ein. Der Ortsvorsteher Andreas Gerloff mit Markus Rau und Daniel 
Ott sorgten für lecker gegrillte Bratwürstchen und Getränke. Über 
diese Anerkennung haben sich die Landfrauen sehr gefreut.

Breithardter LandFrauen spenden für das neue Hospiz in Idstein

Der Gefäßchirurg Dr. Umscheid war bei den LandFrauen zu Gast. 
Über die „Schaufensterkrankheit“ - eine arterielle Verschlußkrankeit, 
hielt er einen kostenlosen Vortrag. Die Landfrauen bedankten sich 
bei ihm für den sehr informativen Abend.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Kirchencafé statt. Es wird herzlich eingeladen. Ein Treffen von netten 
Menschen, Unterhaltung in angenehmer Gesellschaft und ein Teil 
von Gemeinschaft sein.

An(ge)dacht
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
Wir stehen am Anfang des Herbstes, der von der Regierung als 
„Herbst der Entscheidungen“ ausgerufen wurde. Es geht vor al-
lem um die Sozialsysteme, die auf den Prüfstand kommen, die 
reformiert werden sollen. Dabei suggeriert die Jahreszeit des 
Herbstes vielleicht nicht ganz zufällig eine kälter werdende Stim-
mung. Ist es das, was wir zu erwarten haben, dass aus finanziel-
len Erwägungen heraus der Stellenwert der Solidarität, wie sie in 
den Sozialsystemen zum Ausdruck kommt, gegenüber anderen 
Priorisierungen immer weiter sinkt?
Eine Reform der Sozialversicherungen scheint dringend gebo-
ten. Und es ist sehr zu hoffen, dass das Land eine Zeit der klugen 
und wohldurchdachten Konzepte erlebt, die gegenüber einer er-
nüchternden Symbolpolitik das Potential haben, unbestreitbare 
Probleme wirklich zu lösen.
Ein erster Schritt könnte allerdings darin bestehen, sich zunächst 
einmal die Bedeutung der sozialen Stärke eines Landes klar zu 
machen. Natürlich ist es vor allem die Freiheit, die wir in den 
demokratischen Staaten gegenüber aggressiven autokratischen 
Systemen verteidigen wollen. Es ist aber eben auch eine kalte 
Freiheit, die wir verteidigen würden, wenn es keine lebendige 
Solidarität, wenn es keinen ausgeprägten gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt unter den Menschen geben würde. Deshalb ist es 
gut, dass die christliche Religion einen so großen Wert auf das 
Gebot der Gottes- und Nächstenliebe legt.
Hoffen wir auf einen besonders schönen und auch warmen 
Herbst. Hoffen wir auf eine gute Zukunft, weil wir alle zusam-
mengehören und nur zusammen das Land voranbringen können.

Alles Gute wünscht Ihnen
Ihr Diakon Kristof Windolf

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Freitag, 26.09.
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
Sonntag, 28.09.
18:00 Uhr Abendgottesdienst in Michelbach, anschließend 

Kirchabendkaffee mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Samstag, 04.10.
11:00 Uhr Kindergottesdienst in Holzhausen
Sonntag, 05.10. – Erntedankgottesdienste
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Michelbach mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung des 

Männerchores in Holzhausen mit Pfarrerin Petra 
Dobrzinski

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12:00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termin Konfirmandenunterricht:
Dienstag, 30.09.
16:45 Uhr im Gemeindehaus in Panrod
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Hinweise:
Das Gemeindebüro ist am Freitag, 26.09. vormittags von 8:00 – 
10:00 Uhr besetzt!
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120(4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten Dienstag: 8:00 - 10:00 Uhr - Donnerstag: 10:30 - 12:30 Uhr
Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 28.09.
11:00 Uhr Heilige Messe in der Herz Jesu Kapelle 

Burg-Hohenstein
Sonntag, 05.10.
11:00 Uhr Heilige Messe vorher Kirchenfrühstück ab 10:00 

Uhr im Pfarrsaal
Sonntag, 12.10.
11:00 Uhr Heilige Messe zum Erntedankfest

Erntedank und Marmeladentausch in Breithardt
Am Sonntag, 12. Oktober feiert die kath. Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus am Kirchort St. Klemens-Maria-Hofbauer um 11:00 
Uhr die Heilige Messe zum Erntedank. Spenden (z.B. aus Keller 
und Garten) werden gerne entgegengenommen für die Tafel in Bad 
Schwalbach.
Außerdem wird zum Marmeladentausch eingeladen: Wer die Viel-
falt im Keller vergrößern möchte, kann Selbstgemachtes mitbringen 
und „Glas gegen Glas“ eintauschen gegen eine andere Leckerei.
Erntedank in Daisbach
Am Samstag, 4. Oktober feiert die kath. Pfarrei Heilige Familie Un-
tertaunus am Kirchort St. Josef Daisbach das Fest Erntedank. Die 
Gaben können am Samstag, ab 11:00 Uhr in der Kirche abgelegt 
werden.
Erntedank in Michelbach
Am 12. Oktober lädt die kath. Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
am Kirchort St. Bonifatius Michelbach zum Erntedankgottesdienst 
ein. Die Heilige Messe beginnt um 9:30 Uhr. Im Anschluss findet ein 

mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de
http://www.heiligefamilie.net
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 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

	■ Kulturvereinigung Aarbergen e.V.
Einladung zur Teilnahme an der Kunstausstellung vom 
19. - 24. April 2026
Wir freuen uns schon auf die kommende Kunstausstellung in Aar-
bergen-Michelbach, in der Kirchfeldhalle.
Die KVA-Kunstgruppe hatte während der letzten Kunstausstellung 
„Farbe und Form“ für die Kunstausstellung 2026 eine Ideenfin-
dungsliste ausgelegt, die auch von den vielen Besuchern rege ge-
nutzt wurde. 
Mit der Auswertung dieser Liste wurde das kommende Thema 
„Träume“ beschlossen.
Wer an dieser Ausstellung teilnehmen möchte und bereit ist zu die-
sem Thema hinzuarbeiten und den Wunsch hat, mit uns gemeinsam 
in der Kirchfeldhalle in Michelbach auszustellen, hat die Möglichkeit, 
sich bei den Organisatoren (Hannelore Schneider, Tel. 06120/910054 
und Kim Rock, Tel. 0177/5670477) zu melden. 
Die Teilnehmerzahl wurde auf 20 begrenzt.
Weitere Einzelheiten werden telefonisch mitgeteilt und mit den Teil-
nehmern bei einem besonderen Treffen besprochen.

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Bikertreffen mit Landrat Sandro Zehner in 
Hennethal

Zum Ende der Saison lädt Landrat Sandro Zehner alle Motorradfah-
rerinnen und -fahrer der Region zum traditionellen Bikertreffen ein. 
Treffpunkt ist am Sonntag, 28. September, ab 13:00 Uhr auf dem 
Grillplatz am Hermannsweg in Hennethal.
Bei Würstchen, Steaks und kühlen Getränken gibt es Gelegen-
heit zu Benzingesprächen, regem Austausch und geselligem 
Beisammensein. 
Der Landrat möchte die Veranstaltung nutzen, um mit den Bikerin-
nen und Bikern ins Gespräch zu kommen: Welche Anregungen, Ver-
besserungsvorschläge oder Rückmeldungen gibt es aus der Szene?
Der Grillplatz bietet den idealen Ausgangs- und Zielpunkt für eine 
spätsommerliche Ausfahrt. 
Für die Essens- und Getränkeversorgung ist wie gewohnt bestens 
gesorgt. Zur besseren Planbarkeit wird um Anmeldung an
stefanie.jung@rheingau-taunus.de oder 
manuela.martin@rheingau-taunus.de gebeten.
Natürlich sind auch Kurzentschlossene herzlich willkommen.

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Born-Watzhahn

Gottesdienst in der Borner Kirche
Sonntag, 28.09.
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst zu Erntedank mit Pfarrerin 

Anna Grundhöfer

Am 27.09. zwischen 18:00 und 19:00 Uhr können die Erntedankga-
ben für den Altar beim Küster in der Kirche abgeben werden!
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief, schauen Sie in unsere Schaukästen 
oder auf der Internetseite der Kirchengemeinde:
www.evangelisch-bb.de

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 28.09.
9.30 Uhr Ernte-Dank-Gottesdienst in der Kirche in Nieder-

libbach mit Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber
11.15 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä 

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 5.10.
14.00 Uhr Ernte-Dank-Gottesdienst in der Kirche in Strinz-

Margarethä mit Prädikantin Petra Szameit

Die Konfi-Gruppe fährt im Rahmen des Projekttags „Diakonie“ 
am 30. September 2025 zur Stiftung Scheuern.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 65329 Ho-
henstein, erreichen Sie zu den Bürozeiten montags von 15.00 
- 17.00 Uhr und donnerstags von 9.00 - 11.00 Uhr unter der Tel. 
06128/1364 oder per E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@
ekhn.de.
In pfarramtlichen und seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Petra Dobrzinski, Hauptstraße 56, 65326 Aar-
bergen-Michelbach unter der Tel. 06120/4097973, E-Mail: Petra.
Dobrzinski@ekhn.de.
Für Beerdigungen in Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach ist 
Pfarrerin Manuela König, Tel. 06126-3121, E-Mail: manuela.koenig@
ekhn.de zuständig.

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Panrod und Hennethal

Sonntag, 28.09.
9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski in 

Panrod
Sonntag, 05.10.
11:00 Uhr Kerbegottesdienst mit Marc Capito in Hennethal
Sonntag, 05.10.
11:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in Panrod 

in der Reithalle mit Pfarrerin Heike Beck unter Mit-
wirkung des Männergesangverein Panrod und des 
Parforcehorncorps Jagdschloss Platte e.V. Im An-
schluss wir ein Mittagessen angeboten.

Am Dienstag, 30. September, 16:45 Uhr findet der Konfirmanden-
unterricht im Gemeindehaus in Panrod statt!
Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO meinort.app/download

Kostenfrei in Deinem Store!

mailto:stefanie.jung@rheingau-taunus.de
mailto:manuela.martin@rheingau-taunus.de
mailto:kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
mailto:Petra.Dobrzinski@ekhn.de
mailto:Petra.Dobrzinski@ekhn.de
mailto:manuela.koenig@ekhn.de
mailto:manuela.koenig@ekhn.de
http://kirchengemeinde.panrod/
mailto:hennethal@ekhn.de


Nr. 39/2025	 13� Hohensteiner BLÄTTCHE

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei ���������������������������������������������������������������������������� 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach �����������������������������  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr ��������������������������������������������������������������������� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt ��������������������������������������������������������� 1 12
Notfallfax (für Gehörlose) ������������������������������������  0 61 24 / 1 92 22
��������������������������������������������������������������������������������� (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte �����������������  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle ����������������������������������������������  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������������������� 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst �������������������������������� 116 117
Zahnärztlicher Notdienst ����������������������������������  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst ���������������������������������  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst ������������������������������������������  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach ���������������������������  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden ���������������������������������������  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen ���������������������  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia �������������������������������������������������������������  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring ������������������������������������������������������  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen ���������������������������������������������  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt ������������������������������������������  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V. ����������������������������������������������������  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon ��������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon ����������������������������������  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch ����������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 02 22
katholisch ������������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 01 11

 » Wissenswertes

	■ DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschüler suchen dringend Gastfamilien
Aus Peru (25.10. - 5.12.2025, 16–17 J.) und Guatemala (20.11. – 
20.12.2025, 12–13 J.).
Die Jugendlichen sprechen Deutsch und besuchen hier die Schule.
Ein Gegenbesuch ist möglich.
Interesse? Melden Sie sich bei der DJO:
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de


Hohensteiner BLÄTTCHE	 14� Nr. 39/2025

SPORTSPORTREGIONREGION
Rhein-Neckar

www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim | Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt

Deutsche Weinstraße
14. Marathon

Start/Ziel Bockenheim (Pfalz): Die anspruchsvollen Laufstrecken
führen durch die reizvolle Landschaft des Weinbau- und Nah-
erholungsgebietes Deutsche Weinstraße, durch romantische Wein-
dörfer, vorbei am Dürkheimer Riesenfass und 2.000 Jahre
alten Zeugen der Weingeschichte. Vom Wendepunkt in Bad 
Dürkheim geht es zurück ins Land der Leininger Grafen.

An den 11 Verpflegungsstellen (einschließlich Start und Ziel) 
wird selbstverständlich auch Pfälzer Wein angeboten.

Ein Lauf für den Körper und die Sinne! Seien Sie dabei, beim 
Marathon Deutsche Weinstraße, wo sportliche Höchstleistung auf 
pfälzer Flair und Gastlichkeit trifft. 
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 LAUFERLEBNIS Deutsche Weinstraße

APRIL
2026

12.
NUR ALLE 2 JAHRE! 
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Unser Leben ist der Fluss,
der sich ins Meer ergießt,
das „Sterben“ heißt.� Federico García Lorca

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

„ICH WILL DEM 
OPA NOCH ETWAS 
VORLESEN …“

Rituale, die Kindern 
Trost spenden – wir 
unterstützen Sie.

Fach- und Ausbildungsbetrieb 06124 2298 | 06123 982 91 61

Adolfstraße 110 | Bad Schwalbach

Oberstraße 1 | Kiedrich

„Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still, doch unvergessen.“

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 

Rudolf Großmann
* 31. März 1934       † 9. September 2025

Deine Ehefrau Erna
Dein Sohn Erik 
Dein Enkel Jan  

Diana
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, 2. Oktober 2025 um 14 Uhr, 
auf dem Friedhof in Hohenstein-Born statt. 

Erna Großmann c/o Herberge der Trauer,  
Aarstraße 22, 65232 Taunusstein 

Horst Emich

Du bist nicht mehr da, wo du warst.                                 
aber in vielen Gedanken überall, wo wir sind.

Wir sagen herzlichen Dank für die überwältigenden Zeichen         
der Anteilnahme und des Mitgefühls zum Tode von

Breithardt / Schwalheim, im September 2025

Sigi Emich und Familien

Die große Wertschä�ung seiner Persönlichkeit, die aus vielen Karten sprach, und die 
geteilten, oft sehr persönlichen Erinnerungen zeigten seine tiefe Verwurzelung in seiner 

Heimat und haben uns in unserer Trauer geholfen.

Vielen Dank auch allen, die uns in seinen le�ten Tagen und bei der Trauerfeier mit 
tatkräftiger Hilfe unterstü�t haben.

* 30.01.1933   † 12.08.2025
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EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, Musik, den 
Führerschein oder das nächste Festival - 
verdiene Geld, für das, was du liebst, mit einem 

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)

Werde Zusteller (m/w/d) bei LINUS WITTICH und 
verteile unsere Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

Weitere Informationen und das Bewerbungs-
formular findest Du online unter 
www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 
0171 6474125, per Mail 
zustellung@wittich.de 
oder melde dich bei der 
kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/

zustellung

Mindestalter: 13 Jahre

*keine Anrufe m
öglich
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Keramikfliesen in Holz- 
und Natursteinoptik

Natürlichkeit hält Einzug in die 
eigenen vier Wände – zum Bei-
spiel mit Holz oder Naturstein als 
Wand- und Bodenbelag. Eine 
ausgezeichnete Alternative sind 
Fliesen, die das Aussehen von 
Echtholz oder edlem Marmor 
aufgreifen und gleichzeitig alle 
Vorteile von Keramik bieten. So 
sind keramische Fliesen nicht 
nur langlebig und wohngesund, 
sondern auch äußerst pflege-
leicht. Im Gegensatz zu Parkett-
böden müssen Keramikfliesen in 
authentischer Holzoptik nicht 
regelmäßig gewachst und geölt 
werden. Das spart Zeit und Geld! 
Und sollte doch einmal etwas 
daneben gehen, lässt sich das 
Malheur mit einem handelsübli-
chen Haushaltsreiniger im Hand-
umdrehen beseitigen. Kerami-
sche Fliesen lassen sich zudem 
ideal mit einer Fußbodenheizung 

kombinieren. Sie speichern die 
Wärme, geben sie gleichmäßig 
an die Umgebung ab und sorgen 
so für ein angenehmes Raumkli-
ma. Auch optisch bereichern 
von Holz oder Naturstein inspi-
rierte Fliesen das Ambiente: Im-
mer ausgefeiltere Inkjet-Druck-
techniken und Oberflächenbe-
handlungen verleihen ihnen ext-
rem feine Strukturen und eine 
überzeugende Haptik.
Modernste Produktionsverfah-
ren ermöglichen außerdem alle 
erdenklichen Formate, darunter 
auch XXL-Platten, mit denen 
ganze Wände verkleidet werden 
können.
Ob als Wand-, Schrank- oder 
Türverkleidung, als Arbeitsplatte 
oder Bodenbelag – mit Keramik-
fliesen in Holz- oder Naturstein-
optik lassen sich Räume zeitlos 
elegant gestalten.� HLC

Foto: HLC/Tile of Spain/Grespania

Wohnungslüftung 
mit Wärmerückgewinnung
Regelmäßiges Lüften und ausrei-
chendes Heizen sind für ein ge-
sundes Raumklima unerlässlich. 
Reicht einfaches Lüften nicht aus 
oder ist es aus Zeitmangel oder 
wegen baulicher Gegebenheiten 
nur schwer möglich, kann eine 
kontrollierte Wohnungslüftung 
mit Wärmerückgewinnung wir-
kungsvoll Abhilfe schaffen. Sie 
sorgt kontinuierlich für frische 
und gesunde Raumluft, ohne 
dass wertvolle Heizenergie ver-

loren geht. Die integrierte Wär-
merückgewinnung entzieht der 
nach außen abgeführten, „ver-
brauchten“ Raumluft die darin 
enthaltene Wärme und nutzt sie 
zur Temperierung der von außen 
einströmenden Frischluft.
So wird ein effizienter Luftaus
tausch ermöglicht, der sowohl 
das Raumklima verbessert als 
auch Energie spart und Schim-
melbildung vorbeugt.

HLC/Initiative Gute Luft

Digitale Bewerbungsmappen
In Zeiten von E-Mail-Bewerbun-
gen hat die digitale Bewerbungs-
mappe den Standard gesetzt. 
Üblich ist heute eine PDF-Datei, 
die alle relevanten Unterlagen 
bündelt: Anschreiben, Lebens-
lauf, Zeugnisse und Arbeitspro-
ben. Wichtig ist eine klare Struk-
tur. Der Lebenslauf steht meist 
direkt hinter dem Anschreiben, 
gefolgt von Zeugnissen in chro-
nologischer Reihenfolge.
Auch die technische Seite spielt 
eine Rolle. Die Datei sollte nicht 

größer als 5 MB sein und einen 
eindeutigen Namen tragen, 
etwa „Bewerbung_Max_Muster.
pdf“. Sonderzeichen oder un-
klare Bezeichnungen wirken un-
professionell.
Beim Design gilt: Weniger ist 
mehr. Bewerber sollten unbedingt 
auf Barrierefreiheit achten.
Wer Arbeitsproben hat – etwa 
Texte, Präsentationen oder Pro-
jekte –, kann diese in einem sepa-
raten Dokument oder über einen 
Cloud-Link verfügbar machen.

Finden Sie das 
passende Zuhause!

Jennifer Kirchner

I M M O B I L I E N
Familienunternehmen seit 1994       Ihr Ansprechpartner vor Ort

Betreuung von Immobilienverkauf und -vermietung

Persönliche Beratung und individuelle Lösungen

Markteinschätzung und fundierte Wertermittlung

Menschliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe

65326 Aarbergen-Michelbach

kontakt@immobilien-kirchner.dewww.immobilien-kirchner.de
06120 - 90 85 90

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro  
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Bauen und� Wohnen
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29,99€*29,29,99€*
66,65€

Gratisversand gilt beim Erstkauf, sonst 2,99 € Versand je Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von 
Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleichwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) 
finden Sie unter vinos.de auf der jeweiligen Artikelseite. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere 
AGB. Grundpreis/L: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 
030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 41226

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Jubiläumsweine 
zum Spitzenpreis

Feiern Sie mit uns die Rioja!

29,99€*
66,65€

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 130.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Bester Fachhändler
Spanien 2025
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Profitieren Sie von günstigen Preisen in der Nebensaison 2025!

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

Genießen Sie außerhalb der Hauptsaison einen idyllischen Urlaub 
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte. Rund 30 traumhafte 
Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen bieten Ihnen Ruhe und Erholung.

FERIENPARK LENZ

URLAUBfernab der Ferienzeit!

„Kleines“
gesucht?

info@raumausstattermueller.de
www.raumausstattermueller.de

Thorsten Müller
Parkettlegermeisterbetrieb

aumausstatter Müller e.K.

Limburger Straße 25
65597 Hünfelden-Kirberg

Telefon: (0 64 38) 26 04
Telefax:  (0 64 38) 64 21

Massivparkett

Dielenböden

Neuverlegung

Restaurierung

Abschleifen

Renovierung 

Holztreppensanierung

Wir liegen Ihnen zu Füßen!

Bitte beachten!
Wegen dem Feiertag Tag der  
Deutschen Einheit  
(3. Oktober 2025) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 40/2025 wird  
der Anzeigenannahmeschluss  
von Dienstag, 30.9.2025, 9.00 Uhr  
auf Montag, 29.9.2025, 9.00 Uhr  
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

GOLDANKAUF DIETER ALBRECHT
Vereinbaren Sie am Besten noch heute einen Termin mit uns. Ein geschulter Mitarbeiter 

kommt gerne zu Ihnen nach Hause, um Ihnen ein unverbindliches Angebot zu unterbreiten.

Tel.Nr.: 0151 688 39 338 | Email: Info@Albrecht-Ankauf.de | HRB: 11347 | Mitglied der IHK

Goldschmuck
Bruchgold
Gold in allen  
Farben und  
Formen

Zahngold
lose oder mit 
Dentalreste

Silberschmuck
Bruchsilber
Silber in allen  
Varianten

Gold-/  
Silbermünzen
Gold- / Silberbarren

Haben Sie noch alte  
GOLDSCHÄTZE  

zu Hause?

Jetzt
Gold in Geld  
umwandeln

und vom hohen
Goldpreis 

 profitieren!

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Orden, Kameras, Bern-
stein, Porzellan, Krüge, Bleikristall,
Puppen, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Silberbesteck, Münzen, Uhren,
Lampen LP´s. Tel.: 0178/6794244
Sonn - und Feiertage

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 
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Steffen Zimmermann, erfahrener Immobilienex-
perte, erklärt, wie Sie beim privaten Immobilien-
verkauf rechtlich auf der sicheren Seite bleiben 
und einen überdurchschnittlichen Preis erzielen.

9.10.
Miehlen, Bürgerhaus

14.10.
Lahnstein, Stadthalle

16.10.
Diez, Grafenschloss

13.11.
Bad Ems, Häckers 

Grandhotel

18.11.
Bad Schwalbach,

Alleesaal

Fundiert. Verständlich. Praxisnah.

Bonus:   Bei unserer Erst-
veranstaltung in Miehlen 
wird zusätzlich Georg Ort-
ner, Fachbuchautor und Top 
Speaker der Immobilien-
branche, in gewohnt unter-
haltsamer Weise berichten, 
worauf es beim privaten 
Verkauf ankommt.

Zimmermann Immobilien GmbH
Hoster 2  |  Nastätten
06772  96 95 94 0
info@zimmermann-immobilien.eu

Jetzt anmelden
oder anrufen

••  Aktuelle Preisentwicklung in unserer Region
••  Bonitätsprüfung und Zahlungsfähigkeit der

Käufer sicherstellen
••  Typische Haftungsfallen im Kaufvertrag
••  Umgang mit sichtbaren und unsichtbaren Mängeln
••  Sie erhalten einen Wertscheck für eine kostenlose
    Wertermittlung Ihrer Immobilie sowie einen
    Ratgeber zum privaten Immobilienverkauf

Themen des Abends

Erfahren Sie von Experten, wie Sie Ihre
Immobilie richtig bewerten, gezielt vermarkten 
und beim Verkauf rechtlich sicher auftreten. 

Die Teilnahme ist kostenfrei und unverbindlich –
die Teilnehmeranzahl ist jedoch begrenzt!

Was ist meine Immobilie wert?

ZIMMERMANN-IMMOBILIEN.EU
Hoster 2  |  Nastätten
     06772  96 95 94 0

WERTSCHECK

Steffen Zimmermann
Mitglied des Gutachterausschusses 
Westerwald-Taunus sowie des Oberen 

Gutachterausschusses Rheinland-Pfalz.

für eine kostenlose Ersteinschätzung Ihrer ImmobilieSichern Sie sich jetzt Ihre kostenlose und unver-
bindliche Marktwertanalyse von unseren Spreng-
netter-geprüften Sachverständigen für Immobi-
lienbewertung. 

hier einlösen
oder anrufen

Kostenloser
Infoabend
für Eigentümer

Immobilie privat verkaufen

Preisentwicklung im Rhein-Lahn-Kreis, 
Heidenrod und Bad Schwalbach sowie
typische Verkaufsrisiken und rechtliche 
Fallstricke

Einlass 18.30 Uhr | Beginn 19.00 Uhr


